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01.1. Tour im 20. Jahr mit 3FW&K   Karben              Wetterau 

02. Januar 2022    1. Wanderung in 2022       Änderungen vorbehalten 

Achtung > Corona-Zeit                    Stand: 05.11.2021 

 

01.1. Wander-Streckenübersicht: Kloppenheim, Groß-Karben Bahnhof, Groß-Karben (Schloss), Hinterster Grund, Auf 
der alten Steinkaute, Burg-Gräfenrode, L3351, Lohgraben, Forsthaus, B45, Ehemalige Klöster, Ilbenstadt, Flutkanal 
Nidda, Aubach, Nieder-Wöllstadt,2-Gl-Bahnunterquerung, B3, NSG, Wald, Riedberg, B3, Kloppenheim, Schloss, Bhf. 
 

Wander-TREFF-Punkt:    61 184 Gross-Karben, Bahnhof 
 

Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz von Eschborn zum Wander-Treffpunkt: 
Karben liegt in Hessen, nördlich von Frankfurt/M, in der Wetterau zwischen Bad Homburg und Nidderau (West-Ost). 
Anreise zum Treffpunkt Karben von Eschborn. Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz. 
Auto: auf der A66 über Hügelstraße, BAB 661, auf B3 westlich an Bad Vilbel vorbei. Wenn B3 nach links bei Karben-
Kloppenheim links abbiegt, rechts ab, dann links ab zum Bahnhof Gross-Karben. Auto abstellen. Zum Eingang vom 
Bahnhof (Treffpunkt). 
Bahn: Karben hat einen Bahnhof. Vom Bahnhof (Gleise) bis Treffpunkt ca. 100 m. 
Bus: siehe www.db.de. 
 

Zeitlicher Ablauf je nach Wetterlage und Pausen. 
08.35 Uhr AutoTreffpunkt Eschborn, Berliner Str. 31-35, vor kmall/ Supermarkt  oder individuelle Anreise 
08.40 Uhr AutoAbfahrt nach Karben. (Eschborn – Karben ca. 30 km) über A66, BAB 661, B3 Ortsdurchfahrten,  
ca. 30 Minuten Fahrtzeit. Achtung: Über Hügelstraße in Frankfurt, nach A66. 
 

9.20 Uhr Wander-TREFF-Punkt-Zeit, Begrüßung, Kurz-Vorstellung, Gruppenfoto 
9.30 Uhr Wander-TREFF-Punkt-Start (Karben, Bahnhof). 

Strecke, siehe Kurzbeschreibung 
ca. 12.30 Uhr Mittagsrast, bis ca. 13 Uhr, nach etwa 13,5 km in Nieder-Wöllstadt. 
Kaffee-Einkehr, wo? Eventuell „Kaffee to go“ in yyy nach ca. xxx km. 
ca. 17 Uhr Parkplatz in Karben (Ende der Wanderung, ca. 22,5 km). Eine flache Wanderung. 
Achtung: Dämmrig ab 15.45 Uhr, im offenen oder bebauten Gelände mit Kunstlicht. Ab 17.30 Uhr dunkel, je nach Bedek-
kung. 
 

Wegstrecke: ca.         22,5      km.  Wandergeschwindigkeit: ca. 3-4 km/ h 
Höhenunterschiede total:  ca. +      185 m  Waldanteil ca. 3 km (ca. 13,6 %), teils Waldrand. 
 

Verwendete Wanderkarte:   TK25 N, 5718 Ilbenstadt, 2019, ohne ISBN. 

Mögliche Übersicht    TK50 N, L5718 Gelnhausen, 2009, ISBN 978-3-89446-204-8. 

Mögliche Straßen-Übersicht:  1:20.000, ADAC StadtAtlas 46 Rhein-Main Frankfurt  

 

Niedrigste Erhebung:  ca. 135 m  Start und Ziel, Karben (Bahnhof).  
Höchste Erhebung:  ca. 180 m  nach ca. 5 km, am Waldrand Hochholz 
[natürliche Erhebungen] 
 

Aussichtspunkte:    einige 
Mittags-Rast:  Rucksackverpflegung in Nieder-Wöllstadt, Sportp., nach ca. 13,5 km 
abends Ausklang:    Karben, wegen Corona individuell. 

Es wurde in keinem Lokal ein Tisch bestellt/ reserviert. Corona-
bedingt. 

Wanderzeichen [WZ]:    einige (nicht durchgängig) 
 

ND = Naturdenkmal KD = Kulturdenkmal  NSG = Naturschutzgebiet  AT = Aussichtsturm 
 

Landschaft:    Wetterau, Flutkanal Nidda im Niddatal 
Bundesland:    Hessen 
 

Hinweis: Die Zahlen-Werte sind geplant und aus topographischen Karten (TK25) 1:25.000 ermittelt + Wegzuschlag. Im 
Idealfall stimmt es. Es ist möglich, dass geplante Wege nicht nutzbar sind und andere Wege genutzt werden müssen. Das 
ist meist mit einer Verlängerung der Strecke verbunden, denn Ziel ist es: die kürzeste Strecke zwischen zwei Punkten 
mit den Wegen der TK25 N auf einer topografischen Karte, zu verwenden. 
Die Wegstrecke verlängert sich ebenfalls, wenn jemand zusätzlich die nicht geplante Landschaft/ Wege erkundet, z.B. 
Toilette/ Sichtschutz. 
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Wanderung-Kurzbeschreibung (zurückgelegte Weglänge ca. in „km“/ Orts-Höhenangabe ca. in „m“ über NN) (km/m): 
Karben, Treffpunkt Bahn-Haltepunkt (0 km/ 115 m), Bahngleise queren (+5 m), zur 3205/ Bahnhofstraße zum Kreisverkehr. 
Parallel zu L3025 zur Nidda. L3025 queren. Mittels Fußgängerbrücke Nidda queren. Geradeaus bis Platz (links). Links ab, 
nach Platz rechts ab stößt auf Bahnhofstraße. Links ab, Straßenverlauf folgen, an Friedhof vorbei. Immer geradeaus bis 
Kirchen. Von Kirchen+ Schloss zurück (2 km) links ab bis auf Heldenberger Straße. Immer geradeaus (3 km/ 120 m), auch 
im Straßenknick (150 m). Bei 5-Wege-Kreuzung geradeaus (halbrechts) mit Graben. An 4-Wege-Kreuzung halblinks (4 km/ 
165 m), Feldgewann Hinterster Grund. (Rechts, ca. 200 m, Wald = Hochholz). An T-Kreuzung rechts ab bis Waldspitze auf 
Wirtschaftsweg. An 4-Wege-Kreuzung links ab nach Burg-Gräfenrode (5 km/ 180 m). Rechts Feldgewann Auf der alten 
Steinkaute, (160 m). Burg-Gräfenrode=Karben5, geradeaus bis Kaicher Weg (6 km/ 150 m). Links ab bis Berliner Straße 
(145 m), L3351. Rechts ab bis Berliner Straße 27. Zur Kirche (140 m), Weißenburgstraße. Zum Friedhof, links ab (7 km/ 
150 m) auf L3351 Richtung Ilbenstadt. Rechts Feldgewann Am Höllgraben. Auf L3351 bis Ilbenstädter Lohgraben. Queren, 
danach rechts ab, parallel zu Ilbenstädter Lohgraben (8 km) (140 m). Vor B45 links ab bis Forsthaus (155 m) mit Sendeturm. 
Zur B45, links ab Richtung Ilbenstadt. Bis rechts der Sportplatz kommt. Ilbenstadt = Niddatal. Zum Sportplatz, Sportplatz 
links herum umrunden. Auf Spessartring zum 2. Kloster, danach links ab bis B45. Auf B45 rechts ab. Nidda queren. Nach 
Nidda-Querung links ab. Nach etwa 1 km kommt von rechts ein Wirtschaftsweg mit Graben. Danach der Rosbach mit 
Feldweg. (links, bevor kleine Brücke über die Nidda führt). Unser Feldweg bringt uns nach Nieder-Wöllstadt. Bevor eine 
Brücke über den Rosbach führt, links ab und immer geradeaus. Mittags-Rast an Sportplatz, bis T-Kreuzung, links ab, dann 
wieder rechts. (oder an T-Kreuzung geradeaus auf Pfad). An erneuter T-Kreuzung links ab (14 km/ 120 m). Immer 
geradeaus. (15 km). An Y-Kreuzung rechts ab Richtung Bahn. Bahn unterqueren zu B3. Etwa 90 m an B3 nach links 
Richtung Okarben. Rechts ab. (16 km/ 130 m) zum Waldrand. Am Waldrand (155 m) Y-Kreuzung, links ab. Immer am 
Waldrand entlang, Beim Schlingenborn (17 km), (18 km/ 140 m). Wegeverlauf am Waldrand entlang, westlich und südlich 
um Riedberg (149 m, 120 m). An T-Kreuzung rechts ab. (Geradeaus zwei Weiher). Nach ca. 200 m links ab. Heitzhoferbach 
queren, im Zickzack (20 km/130 m) zu K9. Auf K9 ca. 40 m nach rechts, (links wäre Russenhütte) dann links ab. Wegeverlauf 
geradeaus zu (21 km/ 150 m) B3 folgen. Ca. 40 m auf B3 nach (140 m) links Richtung Kloppenheim. Rechts ab Richtung 
Schloss. Dieses umrunden. Dem Straßenverlauf folgen, an Kirche vorbei, zum Treffpunkt Bahn-Haltepunkt (Groß-Karben), 
(22,5 km/ 115 m). 
 

Die Wanderführung ist kostenlos.   #   Teilnehmen kann jeder auf eigene Verantwortung   #   Änderungen vorbehalten. 
Die Wanderung ist kein Spaziergang     #      Mitfahrgelegenheit kann bei verbindlicher Anmeldung vermittelt werden. 

OPD*:  Gerhard Kuhn  Berliner Straße 31 - 35 (8. Etage)             65 760 Eschborn 
Telefon: 061 96 - 42 614   www.wandern-kultur.de    e-mail: GURKUHN@t-online.de 

*Organisation, Planung, Durchführung, (Animateur) 

 

Wanderhandy: 0162 - 45 30 181 nur am Tag der Wanderung aktiv 
Handy = Mobilphone 

 

Hinweis 2. Man kann nicht alles sehen, was eine Gegend zu bieten hat. Aber man kann wiederkommen und dann 
änger verweilen = wiederkommen, sehen, erleben. Zu entdecken gibt es immer etwas. 
 

Die geplante Streckenlänge ist so, dass sie bei Tageslicht zu Fuß erwandert werden kann. (ab Herbst = Dämmerung) 

Ziel einer jeden Wanderung ist, diese geplante Tour zu Fuß zu erwandern. 

Manchmal gelingt dies nicht, aus den unterschiedlichsten Gründen. 
Dann hat man verschieden Möglichkeiten, das Ziel dennoch zu erreichen: Die geplante Tour so zu verändern, dass sie 
kürzer wird. Oder man fährt mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit dem Taxi zum Ziel oder dessen Nähe. 
Des Wanderführers liebstes Gefährt ist der Rück-Transport mit einer Pferde-Kutsche. 
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